
Stadt Gladbeck Gladbeck, 31.08.2004 
Jugendhilfeausschuss 
 
 

 
N I E D E R S C H R I F T 

 
über die 1. Sitzung des Jugendhilfeausschusses 

 
am Dienstag, 28.01.2003,  

 
im Ratssaal 

 
Anwesend: 
 
Die Mitglieder: 
 
Ansorge, Ursula Ratsfrau J
Bartlewski, Martina Vertreterin der freien Jugendhilfe 

gem. § 4 Abs. 4 AG-KJHG 
J

Dieler, Christa Ratsfrau J
Dr. phil Enxing, Gerd Ratsherr J
Dyhringer, Norbert Ratsherr J
Flegel, Rolf Ratsherr J
Herrmann, Mario Ratsherr J
Möllenberg, Dorothe Vertreterin der freien Jugendhilfe 

gem. § 4 Abs. 4 AG-KJHG 
J

Musiol, Volker Ratsherr J
Neumann, Herbert Ratsherr J
Richterich, Barbara Vertreterin der freien Jugendhilfe 

gem. § 4 Abs. 4 AG-KJHG 
J

Schulz, Sören Vertreter der freien Jugendhilfe 
gem. § 4 Abs. 4 AG-KJHG 

J

Stotz, Veronika Vertreterin der freien Jugendhilfe 
gem. § 4 Abs. 4 AG-KJHG 

J

Watenphul, Jürgen Ratsherr J
Wichmann, Joachim Vertreter der freien Jugendhilfe 

gem. § 4 Abs. 4 AG-KJHG 
J

 
Beratende Mitglieder: 
 
Luggenhölscher, Charlotte  
Friese, Norbert  
Hildebrandt, Uwe  
Lechert, Detlev  
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Es fehlen: 
 
Dr. Nobbe, Sabine  
Stehr, Michael  
Schey, Erwin  
Paus, Berthold  
 
 
Von der Verwaltung: 
 
Hommel, Ulrich-Michael Beigeordnerter/Stadtkämmerer 
Möller, Detlef St. A. 51 
Schwier, Franz-Josef St. A. 51 
Reinken, Heinz-Werner St. A. 51 
Fiedler, Werner St. A. 51 
Richter, Barbara Gleichstellungsbeauftragte 
Eihoff, Werner St. A. 51 
Berger, Wolfgang St. A. 51 
Severin, Wilhelm St. A. 51 
Kuschnerus, Axel St. A. 51 
 
Gäste: 
 
Fromm, Kerstin Rebeq GmbH 
Gehltomholt, Frau Kinder haben Rechte e. V.  
Lorig, Babette Rebeq GmbH 
Voß, Silke Rebeq GmbH 
 
 
Der Vorsitzende eröffnet um 17:05 Uhr die Sitzung. Er begrüßt die Anwesenden. 
 
 
1. Fragestunde für Einwohner nach § 15 der Geschäftsordnung für den Rat 

der Stadt Gladbeck und seine Ausschüsse 
 

Es liegen keine Fragen vor. 
 
 
2. Anträge nach § 48 Abs. 1 Satz 5 GO NW 
 

Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
3. Genehmigung der Tagesordnung 
 

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. 
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4. Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses am 26.11.2002 
und die gemeinsame Sitzung mit dem Sozialausschuss am 10.12.2002 

 
Gegen die Fassung der Niederschriften werden keine Einwendungen erhoben. 

 
 
5. Modellprojekt Qualitätsentwicklung im Bereich Vormundschaften und 

Pflegschaften 
- Vorlagen-Nr. 03/0048 - 
 
Frau Gehltomholt vom Verein “Kinder haben Rechte e. V.“ berichtet über das Mo-
dellprojekt und stellt die Gladbecker Situation im Bereich der Vormundschaften 
und Pflegschaften dar. 
Auf Antrag von Herrn Dyhringer wird über einen Beschlussentwurf abgestimmt. 
 
   
Beschluss: 1/2003 
 
Der Jugendhilfeausschuss fordert die Verwaltung auf, aus den vorgetragenen Er-
gebnissen ein konkretes Handlungskonzept zu entwickeln.  
 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

  
 
 
6. Freiwilliges Soziales Trainingsjahr (FSTJ) 

- Vorlagen-Nr. 03/0046 - 
 

Für den Träger “rebeq GmbH“ berichten über die praktischen Erfahrungen Kerstin 
Fromm, Silke Voß und Babette Lorig.  

 
Protokollnotiz: Der Jugendhilfeausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 
 
7. Berichtswesen  

hier: Beschlusscontrolling – Beschlusskontrollliste 2. Halbjahr 2002 
- Vorlagen-Nr. 03/0053 - 
 
Jugendamtsleiter Schwier weist darauf hin, dass der Beschluss in der letzten ge-
meinsamen Sitzung mit dem Sozialausschuss zum Thema “Räumlichkeiten für 
Jugendarbeit in der Pestalozzischule“ entgegen der vorliegenden Kontrollliste 
nach dem Datum 18.03.2003 endet.  
 
Protokollnotiz: Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Beschlusskontrollliste für das 
2. Halbjahr 2002 zur Kenntnis. Zum Stand der Umsetzung des Beschlusses Nr. 
13/2001 (Kletterwand im Südpark) möchte der Ausschuss ergänzend informiert 
werden. 
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8. Untersuchung zur bedarfsgerechten Entwicklung der Betreuung und För-
derung von 0- bis 3-jährigen Kindern und ihren Familien in Gladbeck 
- Vorlagen-Nr. 03/0049 - 
 
Protokollnotiz: Der Ausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 
 

9. Kindergartenbedarfsplanung  
a) Sonderförderung von Kindergärten des Verbandes der Ev. Kirchenge-
meinden 
b) Einrichtung einer zusätzlichen Kindergartengruppe im Gladbecker Sü-
den 
- Vorlagen-Nr. 03/0050 - 
 
Nachdem Beigeordneter u. Stadtkämmerer Hommel über weitere Gespräche mit 
dem Verband der Ev. Kirchengemeinden in Gladbeck und deren Bereitschaft, ei-
ne zusätzliche Kindergartengruppe ab dem 1.8.2003 im ev. Kindergarten an der 
Breuker Str. einzurichten, berichtet hatte, fasste der Jugendhilfeausschuss fol-
genden Beschluss: 
 
Beschluss:  2/2003 
 
a) Dem Verband der Ev. Kirchengemeinden in Gladbeck wird zur Weiterführung 

seiner Tageseinrichtungen in Schultendorf, Woorthstr. 13 und in Rentfort, Jo-
sefstr. 9, im Haushaltsjahr 2003 eine von 80 auf 95 % erhöhte Betriebskosten-
förderung gewährt unter der Voraussetzung, dass eine zusätzliche Kindergar-
tengruppe ab dem 1.8.2003 im ev. Kindergarten an der Breuker Straße einge-
richtet wird.  

 
b) Der Jugendhilfeausschuss spricht sich für die Einrichtung einer zusätzlichen 

Kindergartengruppe ab dem 1.8.2003 im ev. Kindergarten an der Breuker 
Straße aus. Dem Verband Ev. Kirchengemeinden wird dafür im Haushaltsjahr 
2003 ein entsprechender Betriebskostenzuschuss gewährt, wobei sich die Ev. 
Kirche mit einem Eigenanteil von max. 5.000 € beteiligt. Die Sonderfinanzie-
rung erfolgt längstens für ein Kindergartenjahr.  

 
c) Zur Deckung dieser Mehrausgaben werden die bei HHSt. 1.464.7182.0 für die 

Finanzierung einer zusätzlichen Gruppe im Gladbecker Süden eingestellten 
Haushaltsmittel (70.000 €) freigegeben. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 

  
  
Herr Wichmann nimmt an der Abstimmung nicht teil.  
 
 
 

10. Anfragen nach § 13 der Geschäftsordnung für den Rat der Stadt Gladbeck 
und seine Ausschüsse 

 
Es liegen keine Anfragen vor. 
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11. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden 

 
Es werden keine Mitteilungen gegeben. 

 
 
12. Mitteilungen des Dezernenten 
 

Beigeordneter und Stadtkämmerer Hommel informiert über den Sachstand zur 
Sanierung des städtischen Kindergartens Voßstraße ( siehe Anlage).  

  
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:20 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
          (Watenphul) 
  Ausschussvorsitzender 
 

              (Freudiger) 
            Schriftführer 

 
 
 
 
 
 
     
 
 
   ________________________ 
                    Hommel 
   Beigeordneter/Stadtkämmerer  


